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Forstbetriebsgrenze der BaySF
Lebensraumtypen (im Standarddatenbogen genannt)

4070*, Latschen- und Alpenrosengebüsche
6170, Alpine Kalkrasen

" " " "

" " " " 6170, Alpine Kalkrasen/8210, Kalkfelsen mit Felsspaltenvegetation
7220*, Kalktuffquellen
8120, Kalkschutthalden der Hochlagen
8210, Kalkfelsen mit Felsspaltenvegetation
9132, Waldgersten-Buchenwälder und Hainlattich-Buchen-Tannenwälder (B)
9140, Hochstaudenreiche Buchenwälder der Bergregion mit Bergahorn (A-)
9152, Blaugras-Buchenwälder (B)
9180*, Schlucht- und Hangmischwälder (B)
9412, Hainsimsen-Fichten-Tannenwälder (B+)
9413, Tangelhumus-Fichten-Blockwälder (B+)
9415, Tiefsubalpiner-Karbonat-Fichtenwälder (B+)

Komplexe mit Offenland-Lebensraumtypen
9132, Waldgersten-Buchenwälder und Hainlattich-Buchen-Tannenwälder (B)
9152, Blaugras-Buchenwälder (B)
9180*, Schlucht- und Hangmischwälder (B)
9415, Tiefsubalpiner-Karbonat-Fichtenwälder (B+)
Sonstiger Lebensraum Wald

Lebensraumtypen (nicht im Standarddatenbogen genannt)
4080, Alpine Knieweidengebüsche
6210, Kalkmagerrasen
6230*, Artenreiche Borstgrasrasen
6510, Magere Flachland-Mähwiesen
7230, Kalkreiche Niedermoore
91E5*, Fichten-Schwarzerlen-Sumpfwälder

Arten (Anhang II FFH-RL, im Standarddatenbogen genannt)
1087, Alpenbock, Rosalia alpina (C), aus Artenschutzgründen nicht dargestellt

1193, Gelbbauchunke, Bombina variegata (C)
# Potenzielles Laichgewässer mit Artnachweis
# Potenzielles Laichgewässer ohne Artnachweis
" Aufenthaltsgewässer ohne Artnachweis

1078, Spanische Flagge, Euplagia quadripunctaria (B)
Saughabitat mit Nachweis
Saughabitat ohne Nachweis

Arten (Anhang II FFH-RL, nicht im Standarddatenbogen genannt)
1902, Frauenschuh, Cypripedium calceolus  (aus Artenschutzgründen nicht dargestellt)

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ebersberg-Erding
Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 
Regierung von Oberbayern
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Karte 2 Bestand und Bewertung 

Die Beschriftung der Offenlandflächen erfolgt in der Regel einzelflächenweise und enthält eine gebietseindeutige Nummer, 
die flächenbezogene Bewertung des (Haupt-)Lebensraumtyps, ggf. ein Komplexkennzeichen (K) und ggf. ein Sternchen (*) 
bei prioritären Lebensraumtypen. Die Bewertung der Arten wird in Klammern in der Legende angegeben.
Die Gesamtbewertung der Wald-Lebensraumtypen und der durch die Forstverwaltung bearbeiteten Arten ist in Klammern 
hinter der entsprechenden Schutzgutbezeichnung in der Legende genannt. Arten, die nicht im Standarddatenbogen aufge-
führt sind, sind in der Regel nicht flächig erfasst worden. 
Eine Bewertung für die nicht im Standarddatenbogen genannten Schutzgüter in der Zuständigkeit der Forstverwaltung ist 
nicht vorgesehen.
Kurzdefinition der Erhaltungszustände sind A = sehr gut, B = gut und C = mittel bis schlecht. Sternchen (*) = prioritär (vom 
Verschwinden bedrohte Lebensraumtypen und Arten)
Die Abgrenzung der Waldflächen erfolgte nach den Vorgaben für die FFH-Kartierung, sie entspricht nicht zwingend den 
waldgesetzlichen Vorgaben.

Managementplan
FFH-Gebiet 8343-303 Untersberg

Forstbetrieb Berchtesgaden BaySF


